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Parteien 

Politische Parteien entstehen, wenn Menschen, die für die gleichen politischen Ziele kämpfen, sich 

zusammenschließen. Parteien wählen Personen aus, die in ihrem Namen in Parlamenten und anderen 

Institutionen arbeiten und dort mitentscheiden können. Parteien beeinflussen also die 

Personalzusammensetzung, was man auch Rekrutierungsfunktion nennt. Außerdem haben sie die 

Aufgabe, verschiedene Interessen zu sammeln und weiterzugeben, damit sie in der Politik Gehör 

finden und die Entscheidungen dort beeinflussen können (Aggregatsfunktion).  Zudem achten Parteien 

darauf, dass Macht und Herrschaft in einem Staat ordnungsgemäß und rechtmäßig ausgeübt werden. 

Vor einer Wahl finden jeweils die Wahlkämpfe statt, bei denen die einzelnen Parteien möglichst viele 

Stimmen gewinnen wollen, damit ihr Einfluss im Staat größer wird. Sie arbeiten häufig mit 

Wahlplakaten. 

 

Übung: Parteigründung - Wahlplakat

Bildet eine Gruppe von 3-5 Schülern. Eure Aufgabe ist, eine Partei zu gründen und sie der Klasse 

vorzustellen. Dazu könnt ihr ein Wahlplakat erstellen, auf dem folgende Punkte stehen sollen: 

• Name der Partei 

• Logo der Partei 

• Slogan der Partei 

• Themen und Grundsätze, die für eure Partei besonders wichtig sind 

Wenn ihr das Plakat fertiggestellt habt, können alle Gruppen ihre Parteien mit Hilfe ihres Wahlplakates 

5 Minuten vor der Klasse präsentieren. Anschließend könnt ihr euch austauschen, was euch bei den 

Präsentationen gut gefallen hat und was nicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Autorinnen: Vera Ratheiser, Kathrin Stainer-Hämmerle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


